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Ja! Der AlpenReal AIF deckt beide Nischen ab: 
1. Serviced Apartments
2. Ferienhotels

Quelle Engel & Völkers Hotel Consulting, Sentiment Report 2020-2021

Immobilienmarkt
Ferienhotels + Serviced Apartments als Gewinner
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Quellen Fairmas, Engel & Völkers Hotel Consulting, Sentiment Report 2020-2021

Ferienhotellerie kam besser durch Corona-Krise
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D Institutionelle Assetklasse Ferienhotellerie

Quelle Engel & Völkers Hotel Consulting, Sentiment Report 2020-2021

Von der Etablierung der Ferienhotellerie als Institutionelle Assetklasse werden auch die 
Serviced Apartments in Tourismus-Orten, auf die AlpenReal fokussiert, profitieren.
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„Investoren umarmen (Pandemie-)Potential“
"All investors actively looking for Serviced Apartments deals"

Quelle HVS.com, Nov 2020, "The Serviced Apartment Sector in Europe. Changing Gears?" Fotos harry‘s home, LIVING HOTELS
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Serviced Apartments: mit Flex-Strategien in die Zukunft
Konferenz So!Apart von Apartmentservice Ende 2020

"Die durchschnittliche Auslastung lag im Oktober vor allem durch die hohe Zahl der Longstay-
Buchungen bei 60,3 Prozent, wenn auch gleichzeitig die ADR (Average Daily Rate) auf 70 Euro sank 
(2019: 89 Euro)", erklärte Gregorius zur Performance des Service-Apartment-Markts, der sich in der 
Krise resilienter zeige als die Hotellerie. 

"Insgesamt blickt das Segment bei aktuell 666 Häusern mit rund 35.000 Einheiten aber auf ein 
Marktwachstum von 43 Prozent bis Ende 2022." Da inzwischen auch die Hotellerie vermehrt auf 
Longstay-Angebote setzt, beschäftigten sich viele Apartment-Betreiber mit "Flex-Strategien, um neue 
Buchungen zu generieren bzw. ihren USP hervorzuheben. Bei Adapt Apartments war das z. B. eine 
Video-Marketingkampagne, bei Limehome die zur Marke gehörende Digitalstrategie. Insgesamt 
zeichneten die Teilnehmer an diesem und zahlreichen weiteren Panels ein optimistisches Bild von der 
Zukunft.

Serviced Apartments in Covid-19-Krise resilienter  

Die Daten und Fakten als Basis der Diskussionen lieferten 
Gastgeberin Anett Gregorius sowie Christian Strieder von STR. 
Zwei Tage lang hat sich das Serviced-Apartment-Segment auf 
der großen Konferenz So!Apart von Apartmentservice Ende 2020 
getroffen und über aktuelle Themen sowie Herausforderungen 
diskutiert. Das achte und in diesem Jahr erstmals digitale 
Branchentreffen stand unter dem Motto "Mixed Thinking ist das 
neue Mixed Use" und widmete sich den Folgen des veränderten 
Reiseverhaltens der Gäste. Dabei durfte auch ein Blick in die 
Nachbarsegmente wie Hotellerie und Wohnungswirtschaft nicht 
fehlen.

Quelle hotelbau.de

https://www.apartmentservice.de/
https://www.apartmentservice.de/
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Home-Office im Serviced Apartment am Urlaubsort
Welche Auswirkungen könnte Corona auf die Immobilienmärkte in den Alpen haben?
Lifestyle-Änderungen

Der große Anteil der Arbeitnehmer, die infolge von Corona über einen längeren Zeitraum nicht im 
Büro arbeiten, könnte der Katalysator für die Beschleunigung flexibler Arbeitsmuster und der 
Heimarbeit sein. Laut der Savills Global Sentiment Survey unter Forschungsleitern in 31 Ländern 
der Welt erwarteten 84% der Befragten einen gewissen Anstieg der Heimarbeit, die 
restlichen 16% erwarten einen deutlichen Anstieg.

Folglich möchten die Menschen vielleicht ein paar Wochen oder sogar Monate in ihrem 
Ferienhaus verbringen, anstatt eine Wochenendpause, und vielleicht möchten sie von dort aus 
arbeiten. Gleichzeitig bedeuten Reisebeschränkungen auch, dass Reisen weniger häufig stattfinden 
könnten aber für längere Zeiträume.

Käufer von Ski-Immobilien werden wahrscheinlich einen größeren Wert sowohl auf Innen- als 
auch auf Außenräume legen, da sie längere Zeit in der Immobilie verbringen, sowohl für die 
Arbeit als auch für die Erholung. Savills Umfrage unter globalen Wohnpartnern ergab, dass drei 
Viertel der Befragten glauben, dass die Nachfrage nach einem Home-Office als Folge von Corona 
steigen wird. 

Quelle Savills

Serviced Apartments gewinnen durch COVID-19
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Quelle immoflash.at/Charles Steiner gemäss Paper von Martin Schaffer, mrp hotels
Wien, 22.12.2020

Ferienhotels vor schnellem Comeback 
Urlaub in Europa wird einen erheblichen Schub erfahren
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Trotz Corona-Pandemie ist am deutschen Hotel-Immobilien-Markt noch viel Liquidität 
vorhanden, so dass das Interesse an der Assetklasse Hotels grundsätzlich bleibt, so die gute 
Nachricht der Umfrage.

Umfrage von Union Investment und HospitalityInside

"Wir gehen davon aus, dass immer noch viel Liquidität im Markt vorhanden ist und auch 
Anlagemöglichkeiten insbesondere in den unteren Hotel-Segmenten sowie der Aparthotellerie sucht. 
Zumindest kurzfristig ist daher in Deutschland nur mit moderaten Preisabschlägen zurechnen", so 
Löcher *) weiter.

Die Umfrage 2020 wurde am 9. Oktober gestartet und endete am 6. November. In diese Zeit fielen
Beherbergungsverbote, Absagen von Messen, Stornierungswellen, wachsende Infektionszahlen und
der zweite Lockdown. Die gute Nachricht, dass ein Impfstoff gefunden wurde, kam erst danach. 

Quelle IPE DACH, 25.11.2020
*) Andreas Löcher: realestate.union-investment.com

Viel Liquidität am Hotel-Immobilien-Markt
Assetklasse Serviced Apartments im Fokus
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Top Destinationen im Alpenraum

Quelle UBS Alpine Property Focus 2021

• Die Karte zeigt die Lage der wichtigsten Ski-Hotspots in den Alpen, wobei in diesem Report der Schwerpunkt auf
der Schweiz liegt.

• Diese Top-Destinationen liegen entlang des Alpenhauptkamms mit einer Konzentration in den Zentralalpen.

• In diesen Ski-Hotspots finden sich die luxuriösesten Serviced Apartments im Alpenraum.
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Quelle UBS Alpine Property Focus 2021

Top Immobilien-Märkte in den Alpen 

• Im Schnitt aller alpinen Destinationen kletterten die Kaufpreise 2020 mit über 3% rund doppelt so stark wie im Vorjahr

• Beschleunigung der Preisansteige wurde durch Schweizer Destinationen getrieben: Kaufpreise fast 4% höher als Vorjahr

• In österreichischen und deutschen Destinationen schwächte sich Preisdynamik mit knapp 3% Anstieg deutlich ab
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Preisübersicht Top Destinationen in den Alpen

• Die Kluft zwischen hochpreisigen und günstigeren
Schweizer Destinationen hat sich 2020 weiter ver-
grössert.

• In allen Schweizer Destinationen mit Quadratmeter-
preisen von über 10 000 Franken stiegen die Preise an,
um durchschnittlich 8 Prozent.

• Die Preise für Ferienwohnungen im Alpenraum legten
letztes Jahr deutlich zu.

• Die pandemiebedingten Einschränkungen der Reise-
freiheit sowie mehr Homeoffice trieben die Nachfrage in
die Höhe.

• Mittelfristig ist mit einer Marktkonsolidierung zu rechnen.

• Das letztlich knappe Angebot dürfte aber grössere
Rückschläge verhindern

Die Balken zeigen die Bandbreite der Preise für Apartments im gehobenen 
Segment, in Tausend CHF/qm.

Quelle UBS Alpine Property Focus 2021
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Spitzen-Preise Alpiner Immobilien

Die Savills Ski-Spitzenpreis Liga vergleicht aktuelle Preisvorstellungen (Preis pro Quadratmeter) für erstklassige Ski-
Immobilien in mehr als 40 Skigebieten auf der ganzen Welt. 

Generell haben die Top Skigebiete einen Rückgang der durchschnittlichen Angebotspreise im Vergleich zu 2019 vermieden. 
Die Angebotspreise pro Quadratmeter für die Top 10 der teuersten Resorts haben sogar einen durchschnittlichen 
jährlichen Anstieg von 7,2 % verzeichnet. Dies deutet darauf hin, dass die Werte trotz der Auswirkungen der 
Pandemie konstant geblieben bzw. sogar gestiegen sind.

Quelle Savills, The Ski Report Winter 2020/2021



Streng vertraulich.  

• Rangordnung der best-positionierten
Resorts, um qualitativ hochwertigen
Wintersport aufrechtzuerhalten

• Ski Apartment-Investoren sollten 5
Schlüssel-Faktoren berücksichtigen:

• Höhe des Ortes
• Temperatur
• Schneefall
• Nachhaltigkeit
• Länge der Saison

• Im Savills-Index werden die Schlüssel-
Faktoren analysiert, um die Resilienz
(gegen Klimawandel) jeder Destination
beurteilen zu können.

• Gewinner:
• Obergurgl
• Zell am See/Kaprun

• Verlierer:
• Crans-Montana
• Grindelwald
• Gröden

Savills Ski Resilience Index 2020/2021

Quelle Savills: 
The Ski Report 

Winter 2020/2021
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Prognose für führende Ski Resorts

Haupt-Faktoren für 
Preiswachstum: 

• Niveau des Angebots

• Offen für internationale 
Käufer

• Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Klimawandel 

Faktoren mit geringerer 
Gewichtung: 

• nationale Wirtschafts-
prognosen 

• Nähe zu Verkehrsknoten-
punkten

• Vorhandensein von 
„Branded Residences”

Es gibt keine einheitliche Definition für „Branded Residences“, aber im Kern handelt es sich um Apartments, die in der Regel durch Design und Service mit 
einer bekannten Marke (typischerweise einem Hotel) verbunden sind. 
Für Käufer bieten Branded Residences eine Qualitätsgarantie und ein hohes Maß an Service und Annehmlichkeiten, ähnlich wie in einem Hotel. 
Diese und andere Vorteile führen dazu, dass Branded Residences in der Regel einen Preisaufschlag gegenüber vergleichbaren Non-Branded-Immobilien 
erzielen. Der durchschnittliche globale Aufschlag liegt bei 31%, variiert aber je nach Standort erheblich.

Quelle Savills, The Ski Report Winter 2020/2021
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